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Kinder aus psychisch und/oder suchtbelasteten Familien in MV

Liebe Leserinnen und Leser,
mit mehr als 170 Fachleuten aus ganz MV haben wir auf unserem 4. Projektforum einen gemeinsamen Blick 
auf Kinder aus psychisch und/oder suchtbelasteten Familien geworfen. Im Solitär in Parchim ging es am 18. Juni 
darum, wie Kommunikation in und außerhalb von Familie gelingen kann. Dafür gaben Katja Beeck von Netz und 
Boden und Gyöngyvér Sielaff, Initiatorin des Mit-Eltern-Ansatzes, fundierte und praxisnahe Einblicke in Metho-
den und Schwierigkeiten. Als krisenerfahrene Mutter berichtete Bianca Scheunemann offen von ihren Erfah-
rungen. In den Pausen konnten die Teilnehmenden die KipsFam Regionalstellen kennenlernen und in einer 
Anti-Stigma-Fotobox Vorurteile über psychische Erkrankungen sichtbar machen. Ein paar Eindrücke von diesem 
besonderen Tag gibt es auf der nächsten Seite - eine ausführliche Nachlese auf unserer Homepage. 

Ihr KipsFam-Team

www.blickauf-kipsfam.de

           @blickauf_kipsfam

Ein neues KipsFam-Projekt ist gestar-
tet: Mit ISA - Intersektoralen Angebo-
ten - verbinden sich unterschiedliche 
Sektoren miteinander und entwickeln 
gemeinsame Angebote für Kinder und 
Jugendliche aus psychisch und/oder 
suchtbelasteten Familien. Sie sollen 
die Bedarfe aller Familienmitglieder 
besser bündeln und abstimmen. Den 
Auftakt gab es am 8. Juli im Rostocker 
Rathaus. Dort wurde besprochen, wie 
die Zusammenarbeit gelingen kann, 
welche Faktoren es braucht und wel-
che Hindernisse im Blick behalten wer-
den müssen. Auf unserer Homepage 
erfahren Sie, wie es mit dem Projekt 
weiter geht, welche Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit und der Finanzierung 
es gibt und wie Sie sich einbringen kön-
nen.

ISA in HRO

https://www.blickauf-kipsfam.de/rueckblick-4-projektforum-kipsfam-mv
https://www.blickauf-kipsfam.de/isa
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Eindrücke von unserem 4. Projektforum

Danke an alle, die diesen Tag zu einem besonderen Erlebnis gemacht haben!
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 Sprechstunde: elterliches, 

suizidales Verhalten 
10. September • online
Alle Infos gibt es hier.

Und wo bleibe ich? 
Fachtag für Angehörige 
mit Andrea Rothenburg
24. September • Parchim
Alle Infos gibt es hier.

Kleine Held*innen 
in Not
6.&7. November • online
Alle Infos gibt es hier.

Fachtag Schulsozialarbeit
8. Oktober • 
Neubrandenburg
Alle Infos gibt es hier.

Jugendliche als 
Angehörige psychisch 
erkrankter Eltern
4. November • online
Alle Infos gibt es hier.

Kinder aus sucht- und 
psychisch belasteten 
Familien - im 
Schulkontext
6. November • online
Alle Infos gibt es hier.

Umgang mit psychisch 
belasteten Eltern
16. Oktober • Güstrow 
Alle Infos gibt es hier.

18. Suchtselbsthilfe-
Fachtagung
19. September • Güstrow
Alle Infos gibt es hier.

Fortbildungen & Termine

.
KipsFam in MV

In allen Landkreisen und kreisfreien 
Städten in MV gibt es mittlerweile regi-
onale Anlauf- und Unterstützungsstel-
len für Kinder aus psychisch und/oder 
suchtbelasteten Familien. Was sie an-
bieten, wie sie helfen und wo sie zu fin-
den sind, verraten die Mitarbeitenden 
online in kurzen Filmen.

Mecklenburg-Vorpommern

In den letzten Monaten haben wir zum 
vierten Mal seit 2019 KipsFam-Angebo-
te in MV erhoben. Es zeigt sich: Nach 
und nach entstehen mehr Hilfen für 
betroffene Familien, es bleibt jedoch 
Luft nach oben. Besonders in Kinder- 
und Jugendhilfe und Psychiatrie man-
gelt es nach wie vor an speziellen An-
geboten. Auch die Finanzierung bleibt 
problematisch. Details zur Erfassung 
lesen Sie in der nächsten Ausgabe un-
serer BlickPost. 

Vorpommern-Rügen

Der Landkreis Vorpommern-Rügen 
wirft am 17. September einen Blick auf 
die Entwicklung vor Ort und bespricht 
den weiteren Entwicklungsbedarf im 
Landkreis. Alle Infos hier.

Rostock

Theater für Schulen: Das Stück „Nicht 
von dieser Welt“ vom Jungen Staatsthe-
ater Parchim macht Halt in Rostock. Am 
23. und 24. September können Schul-
klassen ab Klassenstufe 9 in der Halle 
207 das Stück ansehen, in dem es da-
rum geht, wie sich psychische Erkran-
kungen der Eltern auf Kinder auswir-
ken. Aalle Infos gibt es hier.

Mecklenburgische 
Seenplatte

Im Juni sind in Neubrandenburg rund 
100 Fachkräfte und Studierende zum 
Fachtag „Stigmatisierung von Kindern 

und ihren Eltern mit psychischen 
oder Suchterkrankungen“ zusam-
mengekommen. Es wurde gezeigt, 
wie tiefgreifend Stigmatisierung Fami-
lien belastet und welche gesellschaft-
lichen und professionellen Haltungen 
notwendig sind, um Kinder und Ju-
gendliche wirksam zu unterstützen.

Die intersektorale AG KipsFam ist in 
die zweite Runde gegangen, mit dem 
Ziel, sich zu vernetzen und mit Blick 
auf einen konkreten Fall übergreifen-
de Lösungsansätze zu entwickeln.

Nordwestmecklenburg

Das GKV-finanzierte Projekt „Starke 
Familien in seelischer Balance“ nimmt 
Fahrt auf. Anfang Juli tagte die erste 
Steuerungsgruppe zum Projekt und 
war durch Mitarbeitende aus dem Ju-
gendamt, Sozialamt, Gesundheitsamt 
und aus dem Bildungsbereich be-
setzt. Jetzt soll eine langfristige Strate-
gie entwickelt werden.

Neues aus den Regionen

STEPPS: Trainings-
programm bei Men-
schen mit Borderline
15.&16. 9. • Rostock
Alle Infos gibt es hier.

https://aufklaren-hamburg.de/angebote/fortbildungen/detail/sprechstunde-elterliches-suizidales-verhalten
https://www.blickauf-kipsfam.de/und-wo-bleibe-ich
https://www.fruehehilfen.de/service/aktuelles/nachrichten/einzelansicht/save-the-date-kleine-heldinnen-in-not-10/
https://app.seminarmanagercloud.de/schabernack-zentrum-fur-praxis-und-theorie-der-jugendhilfe-ev/buchungsportal/seminarreihe/fachtag-schulsozialarbeit-948fad1dd07b42fa89d79e239b9927a2
https://aufklaren-hamburg.de/angebote/fortbildungen/detail/jugendliche-als-angehoerige-psychisch-erkrankter-eltern-november-2025
https://www.gew-mv.de/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=153887&token=0006ae0271d307410aaa4eec255d4c0f012eb31c&sdownload=&n=Einladung-Kurzfobi-KipsFam-TheaterstAck--002-.pdf
https://app.seminarmanagercloud.de/schabernack-zentrum-fur-praxis-und-theorie-der-jugendhilfe-ev/buchungsportal/umgang-mit-psychisch-belasteten-eltern-9df279dcb9cf4d9d8afa4c33c37f4cf0
https://www.lakost-mv.de/aktuelles/termin/18-suchtselbsthilfe-fachtagung-2025
https://www.blickauf-kipsfam.de/kipsfam-regio-action
https://www.blickauf-kipsfam.de/blick-auf-vorpommern-ruegen
https://www.blickauf-kipsfam.de/theaterstueck-fuer-schulen-macht-psychische-erkrankungen-familien-sichtbar
https://sozialpsychiatrie-mv.de/landesverband-sozialpsychiatrie-m-v-e-v/aktuelle-fortbildungen/fortbildung-stepps-das-trainingsprogramm-bei-menschen-mit-borderline-persoenlichkeitsstoerung-oder-emotionaler-instabilitaet/


Sie haben Anregungen, Fragen oder Kritik? Wir freuen uns über Ihr Feedback an KipsFam@sozialpsychiatrie-mv.de! 

Impressum

Landesverband Sozialpsychiatrie M-V e. V.
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Bücher

Frühförderung mit Kindern
psychisch kranker Eltern
Pretis, Dimova (Hrsg.) 

Gibt es Pflaster für die Seele 
Geisler

Kooperation im Kinderschutz  
- Handbuch für eine 

systemische Praxis 
Averbeck, Caby, Hermans,  

Röhrbein (Hrsg.) 

Kindern mit FASD ein Zuhause 
geben - Ein Ratgeber
Feldmann, Kampe, Graf (Hrsg.)  

Hilfen finden 

Auf unserer Homepage finden Sie 
Kontakte zu digitalen und regionalen 

Hilfsangeboten sowie zu KipsFam Regio.

Studien & Wissenswertes

Krank durch hohe Ideale?

Ein Artikel beleuchtet den Zusam-
menhang zwischen dem westlichen 
Ideal der „intensivierten Mutterschaft“, 
emotionalem Erleben und psychischen 
Belastungen – und zeigt, wie hohe Er-
wartungen zu Schuld, Scham und Über-
forderung führen können. Hilfreich 
wirken Unterstützung, Austausch und 
ein flexibler Umgang mit Mutterrollen-
Idealen. Für Prävention und Therapie 
empfiehlt sich, verinnerlichte Erwartun-
gen frühzeitig zu thematisieren und zu 
relativieren.

Family Talk

Family Talk ist ein präventives, familien-
orientiertes Programm für Familien mit 
einem psychisch erkrankten Elternteil. 
Es zielt darauf ab, das Verständnis für 
die Erkrankung zu fördern, die Kommu-
nikation zu verbessern und die Resili-
enz der Kinder zu stärken. Eine Studie 
zeigt: Family Talk verbessert Familien-
funktionen und kindliches Verhalten 
– bei geringen Kosten. Ein vielverspre-
chender Ansatz für die Versorgungs-
praxis und Prävention.

A: aufklaren - Rückblick

„Kinder psychisch erkrankter Eltern se-
hen, stärken, schützen“ - unter diesem 
Motto hat das Hamburger Netzwerk für 
Kinder psychisch erkrankter Eltern  auf 
ihrer fünften Fachtagung ein buntes 
und vielfältiges Programm  organisiert. 
Es gab kulturelle Beiträge, fachliche Im-
pulse und Vernetzungsmöglichkeiten. 
Eine Zusammenfassung der Tagung 
gibt es online. Den Newsletter Wet-
terbericht des Netzwerks können wir 
nur wärmstens empfehlen.

mailto:KipsFam%40sozialpsychiatrie-mv.de?subject=Feedback%20BlickPost
https://www.blickauf-kipsfam.de/hilfe-vor-ort
https://www.blickauf-kipsfam.de/hilfe-vor-ort
https://www.blickauf-kipsfam.de/hilfe-vor-ort
https://www.blickauf-kipsfam.de/hilfe-vor-ort
https://www.blickauf-kipsfam.de/hilfe-vor-ort
https://www.blickauf-kipsfam.de/regionalstellen
https://link.springer.com/article/10.1007/s00278-025-00770-9
https://www.frontiersin.org/journals/psychiatry/articles/10.3389/fpsyt.2024.1287378/full
https://aufklaren-hamburg.de/ueber-uns/aktuelles/detailseite/fachtagung-kinder-sehen-staerken-schuetzen
https://aufklaren-hamburg.de/angebote/newsletter
https://aufklaren-hamburg.de/angebote/newsletter

